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B e t reff: 

D a nkescheine 

Im Gemeinderat am 24.06. 2021 zu Protokoll genommene Zusatzfrage: 

Ich hätte eine Bitte zur Antwort zum Thema Dankescheine. Da haben Sie geantwortet, Na-
men können Sie aus Datenschutzgründen natürlich nicht nennen. Das ist in Ordnung. Aber 
der Unterschied vom Durchschnitt 590 zum Median 330 ist gewaltig. Wenn es ein richtiger 
Durchschnitt wäre, würde er nahe am Median liegen. Aber dieser liegt weit weg und das be-
deutet entweder, manche Danke- Stellen haben exorbitant hohe Beträge bekommen oder 
manche haben so gut wie gar nichts bekommen. Könnten Sie mir zumindest ohne Nennung 
der Namen bitte mitteilen, wie viele Stellen wie viele Danke-Scheine erhalten haben. Das 
wäre sehr interessant. 

Antwort: 

Insgesamt wurden 35.761 Dankescheine eingelöst und dadurch eine Gesamtfördersumme 
von 357.610,00€ Euro ausbezahlt. 

In der Praxis haben vor allem die Betriebe profitieren können, die aktiv mit den Dankeschei-
nen umgegangen sind. Die höchste Förderung lag im hohen vierstelligen Bereich und kam 
unterschiedlichen inhabergeführten Betrieben zu Gute. Natürlich gab es auch Betriebe, bei 
denen die Heidelberger Bevölkerung nur wenige Dankescheine eingelöst hat. Als Fazit ist 
festzuhalten, dass in allen Branchen effiziente Fördersummen registriert und in allen 
Branchen betriebsabhängige Schwankungen registriert wurden. 

 

 

 

 

B eschlusslauf 

Letzte Aktualisierung: 27. Juli 2021 
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Sitzung des Gemeinderates vom 22.07.2021 

Ergebnis: behandelt 
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